10. FEBRUAR 2026 - Gesetz zur Abänderung des Gesetzes über die öffentlichen Aufträge hinsichtlich besonderer Maßnahmen in Bezug auf öffentliche Aufträge für grenzüberschreitende Vorhaben im Zusammenhang mit dem transeuropäischen Verkehrsnetz


(Belgisches Staatsblatt vom 11. Juni 2026)


Diese deutsche Übersetzung ist von der Zentralen Dienststelle für Deutsche Übersetzungen in Malmedy erstellt worden.



FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST KANZLEI DES PREMIERMINISTERS


10. FEBRUAR 2026 - Gesetz zur Abänderung des Gesetzes über die öffentlichen Aufträge hinsichtlich besonderer Maßnahmen in Bezug auf öffentliche Aufträge für grenzüberschreitende Vorhaben im Zusammenhang mit dem transeuropäischen Verkehrsnetz


PHILIPPE, König der Belgier,

Allen Gegenwärtigen und Zukünftigen, Unser Gruß!


Die Abgeordnetenkammer hat das Folgende angenommen und Wir sanktionieren es:


Artikel 1 - Vorliegendes Gesetz regelt eine in Artikel 74 der Verfassung erwähnte Angelegenheit.


Art. 2 - Artikel 1 § 1 des Gesetzes vom 17. Juni 2016 über die öffentlichen Aufträge, abgeändert durch die Gesetze vom 7. April 2019 und 18. Mai 2022, wird wie folgt abgeändert:

a) In Absatz 2 wird eine Nr. 6 mit folgendem Wortlaut eingefügt:

"6. von Artikel 1, Artikel 9 und dem Anhang der Richtlinie (EU) 2021/1187 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 7. Juli 2021 über die Straffung von Maßnahmen zur rascheren Verwirklichung des transeuropäischen Verkehrsnetzes (TEN-V)."

b) In Absatz 3 werden zwischen den Wörtern "energieeffizienter Straßenfahrzeuge" und dem Wort "um" die Wörter "und Artikel 8 der Richtlinie (EU) 2021/1187 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 7. Juli 2021 über die Straffung von Maßnahmen zur rascheren Verwirklichung des transeuropäischen Verkehrsnetzes (TEN-V)" eingefügt.


Art. 3 - Artikel 49 desselben Gesetzes wird durch einen Paragraphen 5 mit folgendem Wortlaut ergänzt:

"§ 5 - In Abweichung von § 4 Absatz 1 wendet eine gemeinsame Einrichtung, die im Rahmen eines grenzüberschreitenden Vorhabens wie in Absatz 3 erwähnt tätig wird, die in § 4 Absatz 1 Nr. 1 erwähnten Bestimmungen an, sofern zwischen den teilnehmenden Mitgliedstaaten nichts anderes vereinbart wird. Eine solche Vereinbarung muss in jedem Fall die Anwendung des nationalen Rechts eines Mitgliedstaats auf die von einer gemeinsamen Einrichtung durchgeführten Vergabeverfahren vorsehen.



Wird die Vergabe öffentlicher Aufträge von einer Zweigstelle einer gemeinsamen Einrichtung wie in Absatz 1 erwähnt durchgeführt, wendet die Zweigstelle das nationale Recht eines der Mitgliedstaaten an. Diesbezüglich können die betreffenden Mitgliedstaaten beschließen, dass die Zweigstelle das auf die gemeinsame Einrichtung anwendbare nationale Recht anzuwenden hat.

Für die Anwendung des vorliegenden Paragraphen versteht man unter grenzüberschreitenden Vorhaben:

1. Vorhaben, die Teil von vorermittelten Abschnitten des Kernnetzes gemäß der Liste in Anlage VIII sind,

2. sonstige Vorhaben in den in Artikel 11 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2024/1679 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 13. Juni 2024 über Leitlinien der Union für den Aufbau des Transeuropäischen Verkehrsnetzes, zur Änderung der Verordnungen (EU) 2021/1153 und (EU) Nr. 913/2010 und zur Aufhebung der Verordnung (EU) Nr. 1315/2013 ermittelten Kernnetzkorridoren mit Gesamtkosten von mehr als 300.000.000 EUR, mit Ausnahme von Vorhaben, die ausschließlich mit Telematikanwendungen, neuen Technologien und Innovation im Sinne der Artikel 43 und 45 der Verordnung (EU) 2024/1679 zusammenhängen.

Vorliegender Paragraph gilt nicht für eine gemeinsame Einrichtung, die vor dem 9. August 2021 eingerichtet wurde, wenn die Vergabeverfahren dieser Einrichtung weiterhin unter das zu diesem Zeitpunkt für ihre Vergabeverfahren geltende Recht fallen."


Art. 4 - In Artikel 131 Absatz 3 desselben Gesetzes werden die Wörter "Die in Artikel 49 §§ 2 bis 4 erwähnten Bedingungen und Modalitäten" durch die Wörter "Die in Artikel 49 §§ 2 bis 5 erwähnten Bedingungen und Modalitäten" ersetzt.


Art. 5 - In dasselbe Gesetz wird eine Anlage VIII eingefügt, die vorliegendem Gesetz als Anlage beigefügt ist.


Art. 6 - Vorliegendes Gesetz tritt am Tag nach seiner Veröffentlichung im Belgischen Staatsblatt in Kraft. Es findet Anwendung auf Aufträge, die ab diesem Datum veröffentlicht werden oder hätten veröffentlicht werden müssen, und auf Aufträge, für die in Ermangelung einer Verpflichtung zur vorherigen Bekanntmachung ab diesem Datum zur Abgabe eines Teilnahmeantrags oder eines Angebots aufgefordert wird.




Wir fertigen das vorliegende Gesetz aus und ordnen an, dass es mit dem Staatssiegel versehen und durch das Belgische Staatsblatt veröffentlicht wird.


Gegeben zu Brüssel, den 10. Februar 2026


PHILIPPE

Von Königs wegen:

Der Premierminister
B. DE WEVER

Der Minister der Mobilität
J.-L. CRUCKE

Mit dem Staatssiegel versehen:

Die Ministerin der Justiz
A. VERLINDEN

________



Anlage

Anlage VIII zum Gesetz vom 17. Juni 2016 über die öffentlichen Aufträge - Vorermittelte Abschnitte grenzüberschreitender Verbindungen und fehlender Verbindungen in den Kernnetzkorridoren

	Kernnetzkorridor "Atlantik"

	Grenzüberschreitende Verbindungen
	Évora - Mérida
	Eisenbahn

	
	Vitoria-Gasteiz - San Sebastián - Bayonne - Bordeaux
	

	
	Aveiro - Salamanca
	

	
	Duero (Fluss) (Via Navegável do Douro)
	Binnenwasserstraßen

	Fehlende Verbindungen
	Interoperable Strecken auf der Iberischen Halbinsel, die nicht dem UIC-Lichtraumprofil entsprechen
	Eisenbahn


	Kernnetzkorridor "Ostsee - Adria"

	Grenzüberschreitende Verbindungen
	Katowice/Opole - Ostrava - Brno
Katowice - Žilina
Bratislava - Wien
Graz - Maribor
Venezia - Trieste - Divača - Ljubljana
	Eisenbahn

	
	Katowice - Žilina
Brno - Wien
	Straße

	Fehlende Verbindungen
	Gloggnitz - Mürzzuschlag: Semmering-Basistunnel
Graz - Klagenfurt: Koralm-Bahnstrecke und -tunnel
Koper - Divača
	Eisenbahn

	Kernnetzkorridor "Mittelmeer"

	Grenzüberschreitende Verbindungen
	Barcelona - Perpignan
	Eisenbahn

	
	Lyon - Torino: Basistunnel und Anschlussstrecken
	

	
	Nice - Ventimiglia
	

	
	Venezia - Trieste - Divača - Ljubljana
	

	
	Ljubljana - Zagreb
	

	
	Zagreb - Budapest
	

	
	Budapest - Miskolc - Grenze UA
	

	
	Lendava - Letenye
	Straße

	
	Vásárosnamény - Grenze UA
	




	Fehlende Verbindungen
	Almería - Murcia
	Eisenbahn

	
	Interoperable Strecken auf der Iberischen Halbinsel, die nicht dem UIC-Lichtraumprofil entsprechen
	

	
	Perpignan - Montpellier
	

	
	Koper - Divača
	

	
	Rijeka - Zagreb
	

	
	Milano - Cremona - Mantova - Porto Levante/Venezia - Ravenna/Trieste
	Binnenwasserstraßen

	Kernnetzkorridor "Nordsee - Ostsee"

	Grenzüberschreitende Verbindungen
	Tallinn - Rīga - Kaunas - Warszawa: neue bezüglich UIC-Lichtraumprofil vollständig interoperable Rail-Baltica-Strecke
	Eisenbahn

	
	Świnoujście/Szczecin - Berlin
	Eisenbahn und Binnenwasserstraßen

	
	Via-Baltica-Korridor EE–LV–LT–PL
	Straße

	Fehlende Verbindungen
	Kaunas - Vilnius: Teil der neuen bezüglich UIC-Lichtraumprofil vollständig interoperablen Rail-Baltica-Strecke
	Eisenbahn

	
	Warszawa/Idzikowice - Poznań/Wrocław, mit Anschlüssen an die geplante Hauptverkehrsdrehscheibe
	

	
	Nord-Ostsee-Kanal
	Binnenwasserstraßen

	
	Berlin - Magdeburg - Hannover; Mittellandkanal; westdeutsche Kanäle
	

	
	Rhein, Waal
	

	
	Noordzeekanaal, Ijssel, Twentekanaal
	

	Kernnetzkorridor "Nordsee - Mittelmeer"

	Grenzüberschreitende Verbindungen
	Brussel oder Bruxelles - Luxembourg - Strasbourg
	Eisenbahn

	
	Terneuzen - Gent
	Binnenwasserstraßen

	
	Seine-Schelde-Netz und zugehörige Seine-, Schelde- und Maas-Flusseinzugsgebiete
	

	
	Rhein-Schelde-Korridor
	

	Fehlende Verbindungen
	Albertkanaal/Canal Albert und Kanaal Bocholt-Herentals
	Binnenwasserstraßen




	Kernnetzkorridor "Orient/Östliches Mittelmeer"

	Grenzüberschreitende Verbindungen
	Dresden - Praha/Kolín
	Eisenbahn

	
	Wien/Bratislava - Budapest
	

	
	Békéscsaba - Arad - Timișoara
	

	
	Craiova - Calafat - Vidin - Sofia - Thessaloniki
	

	
	Sofia - Grenze RS/Grenze MK
	

	
	Grenze TR - Alexandroupoli
	

	
	Grenze MK - Thessaloniki
	

	
	Ioannina - Kakavia (Grenze AL)
	Straße


	
	Drobeta Turnu Severin/Craiova - Vidin - Montana
	

	
	Sofia - Grenze RS
	

	
	Hamburg - Dresden - Praha - Pardubice
	Binnenwasserstraßen

	Fehlende Verbindungen
	Igoumenitsa - Ioannina
	Eisenbahn

	
	Praha - Brno
	

	
	Thessaloniki - Kavala - Alexandroupoli
	

	
	Timişoara - Craiova
	

	Kernnetzkorridor "Rhein - Alpen"

	Grenzüberschreitende Verbindungen
	Zevenaar - Emmerich - Oberhausen
	Eisenbahn

	
	Karlsruhe - Basel
	

	
	Milano/Novara - Grenze CH
	

	
	Basel - Antwerpen/Rotterdam - Amsterdam
	Binnenwasserstraßen

	Fehlende Verbindungen
	Genova - Tortona/Novi Ligure
	Eisenbahn

	
	Zeebrugge - Gent
	

	Kernnetzkorridor "Rhein - Donau"

	Grenzüberschreitende Verbindungen
	München - Praha
	Eisenbahn

	
	Nürnberg - Plzeň
	

	
	München - Mühldorf - Freilassing - Salzburg
	

	
	Strasbourg - Kehl - Appenweier
	

	
	Hranice - Žilina
	

	
	Košice - Grenze UA
	

	
	Wien - Bratislava/Budapest
	

	
	Bratislava - Budapest
	

	
	Békéscsaba - Arad - Timișoara - Grenze RS
	

	
	București - Giurgiu - Rousse
	

	
	Donau (Kehlheim - Constanța/Midia/Sulina) und zugehörige Waag-, Save- und Theiß-Flusseinzugsgebiete
	Binnenwasserstraßen

	
	Zlín - Žilina
	Straße

	
	Timișoara - Grenze RS
	

	Fehlende Verbindungen
	Stuttgart - Ulm
	Eisenbahn

	
	Salzburg - Linz
	

	
	Craiova - București
	

	
	Arad - Sighișoara - Brașov - Predeal
	

	Kernnetzkorridor "Skandinavien - Mittelmeer"

	Grenzüberschreitende Verbindungen
	Grenze RU - Helsinki
	Eisenbahn

	
	København - Hamburg: Anschlussstrecken zur Festen Fehmarnbeltquerung
	

	
	München - Wörgl - Innsbruck - Fortezza - Bolzano - Trento - Verona: Brenner-Basistunnel und seine Anschlussstrecken
	

	
	Göteborg - Oslo
	

	
	København - Hamburg: Feste Fehmarnbeltquerung
	Eisenbahn/Straße




